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Die Vereinsleitung orientiert  Inhalt 
   

 

Bereits ist mehr als die Hälfte des Vereinsjahres 
2023 vorbei und der Turnverein war wieder sehr 
aktiv. 

 

In den nächsten Wochen stehen bei den 
einzelnen Riegel Turnfahrten an, welche die 
Riegen in die unterschiedlichsten Regionen der 
Schweiz führt. 

 

Neu wurde die Chilbi von den 4 grossen 
Vereinen organisiert, FC, HCHW, SC und TVH. 
Der Vorsitz hatte der SC. Die Vereine haben 
gut harmoniert und voneinander profitiert. 

 

Bei der letzten Ausgabe des Horgner Turners 
wurde leider nicht der ganze Artikel des 
Wintercups 2023 abgebildet, dies wird in dieser 
Ausgabe nachgeholt.  

 

Eure Vereinsleitung 
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Geburtstage 

Zum Geburtstag gratulieren wir folgenden Mitgliedern und/oder Ehrenmitgliedern 

recht herzlich und wünschen viel Glück und Gesundheit! 

 

Oktober 2023 

Greil Sandra 01.10.1963 60 Jahre 

Letter Kurt 08.10.1948 75 Jahre 

 

November 2023 

Hutter Ruth 07.11.1943 80 Jahre 

Stapfer Heiner 10.11.1933 90 Jahre 

Zurbuchen Rosmarie 12.11.1938 85 Jahre 

Rychener Vreni 14.11.1933 90 Jahre 

Gerardi Debora 28.11.1958 65 Jahre 

 

Dezember2023 

Bolli Gerhard 05.12.1943 80 Jahre 

Erdin Brigitte 26.12.1953 70 Jahre 

 

 

 

Geburten  

Zur Geburt ihrer Kinder gratulieren wir folgenden Mitgliedern recht herzlich und 
wünschen viel Glück und Freude mit ihren Neugeborenen. 

Name Kind Geburtsdatum Eltern 

Leano Menzi 01.06.2023  Nathalie und Sascha Menzi 
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Voranzeigen / Veranstaltungen 2023 

September   

02.09. – 03.09.23 Turnfahrt MR 

02.09. – 03.09.23 Kant. Gerätemeisterschaft K5-D/H, (unbekannt) Getu 

17.09.2023 Fahnen-Empfang der Kadettenmusik  FR, MR 

17.09.2023 Zürcher Kantonalfinal Geräteturnen, Urdorf Getu 

21.09.2023 Besichtigung der Confiserie Café Speck (Zug) FR 

23.09.2023 Mädchenriegenreise (unbekannt) MäRi 

25.09.2023 Neuzuzüger-Abend AR, DR 
   

Oktober   

13.10.2023 Kegeln (Rest. Neubühl Wädenswil), 19:00 Uhr MR 

20.10.2023 Faustballer Höck (Eichlochhütte) MR 
   

November   

11.11.2023 Delegiertenversammlung ZTV (Andelfingen) MR 

11. - 12.11.2023 50. Volleyball-Turnier, Turnhalle Waldegg, Horgen FR 

11. - 12.11.2023 Schweizer Meisterschaften Mannschaften, Kirchberg BE Getu 

xx Meitli-Eltern-Wettkampf, Horgen MäRi 
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Eine von uns 

Name: Cécile Werro 

 

Geburtsdatum: 15.11.1979 

Zivilstand Verheiratet (2 Kinder) 

Beruf: HR Projektleiterin 

Funktion TK Getu 

Im TVH seit: 2015 

 

Hallo liebe Cécile, schön, dass ich dich 
interviewen darf  

Wie/ Warum bist du zum TVH 
gekommen?  

Wegen meiner Tochter! Sie wollte wie Mama 
Kunstturnen machen. Wir sind aber bei 
Helene im Geräteturnen gelandet. Als ich 
gesehen habe, wie herzig sie mit den 
Mädchen waren, dass sie aber nur 2 
Leiterinnen waren, habe ich gleich meine 
Hilfe angeboten. 

Was sind/ waren deine Tätigkeiten 
im TVH und wie lange hast du diese 
ausgeführt?  

Ich bin Leiterin seit 2015 und habe die 
Hauptleitung der Geräteturnen Riege seit 
2018. Dafür habe ich die J&S Ausbildung für 
Kinder und Jugendliche, sowie das 
Wertungsrichterbrevet abgeschlossen. 

Wie viele Stunden investierst du für 
unseren Verein?  

An normalen Wochen ungefähr 8 Stunden. 
Wenn wir am Wochenende Wettkämpfe 
haben, dann erhöht sich die Stundenzahl 
drastisch. 

Was hat dich dazu motiviert und 
motiviert dich für die Zukunft? 

Als ich selber Teenager war, haben mir mein 
ehemaliger Trainer und das Kunstturnen so 
viel für mein weiteres Leben gebracht, dass 
ich stolz bin, wenn ich nur ein bisschen 
zurückgeben kann. Vereine sind essenziell 
für die Gemeinschaft und unsere Jugend. 

Was bleibt dir unvergesslich/ dein 
schönstes Erlebnis im TVH? 

Unser letztes, und für mich bis jetzt einziges, 
Chränzli im 2017. 

Was gefällt/ ärgert dich an dieser 
Tätigkeit? 

Mir gefällt die unermüdliche Freude der 
Turnerinnen am Turnen. Was mich ärgert 
und belastet ist nicht zu wissen, ob wir 
genügende engagierte LeiterInnen haben 
werden, um die Riege weiter zu betreiben. 

Hast du dich beim Turnen einmal 
verletzt?  

Mehrmals - Bänderrisse, Bruch, 
Hirnerschütterung, usw… 

Wie sehen deine Zukunftspläne aus? 
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Gute Frage??? Ein Tag nach dem Anderen. 

Was wünscht/ rätst du dem TVH?  

Bleibt nicht stehen. 

Sas du schon immer sagen 
wolltest….  

«Un pour tous, tous pour un» 

 

Cécile wurde von mir, Carolin, interviewt... 
wie immer last Minute... O:-) 

...also Danke für deine Spontanität und 
Flexibilität! Und weiter so!  

Ich danke dir sehr für dein grosses 
Engagement im Turnverein Horgen. 

 

 

 

 

 

 

 

TV Horgen 

 

Der Verein der Ihre körperliche Fitness erhält. 
Besuchen Sie unsere Homepage mit den aktuellsten 
News. 

 

www.tv-horgen.ch 
 

 

 

Aufruf an unsere Leser -  

berücksichtigt unsere Inserenten bei euren Einkäufen!  

Wir sind mit dem "Horgner Turner" im 64. Jahr der Erscheinung! Es wäre schön, wenn unser 
Vereinsheft trotz Facebook und Twitter noch einige Jahre als Kommunikationsmittel des 
Turnvereins Horgen bestehen könnte.  

Dies entscheidet ihr alleine mit euren Einkäufen bei unseren Inserenten!  

Warum ist dem so?  

Der "Horgner Turner" finanziert sich ausschliesslich über die Inserate-Einnahmen. Die Formel 
ist einfach:  

KEIN EINKAUF - KEINE INSERENTEN - KEINE INSERATE - KEIN "HORGNER TURNER"!  

Bitte beachten: Beim Einkauf auf die Mitgliedschaft beim Turnverein hinweisen. 

 

  

http://www.tv-horgen.ch/
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ETVV-Frühjahrestagung

29. April 2023 

An die diesjährige Frühjahrestagung haben 
sich 12 Horgner Teilnehmer-/innen 
angemeldet und so trafen wir kurz nach 
11:00 in Hinwil zum Apéro ein. Unser 
Obmann Kurt Letter hatte gebeten, dass die 
Horgner Vertreter einen eigenen Stehtisch 
für den Apéro haben und Marcel Fässler hat 
diese Bitte sofort umgesetzt.  

 

Nach einer gemütlichen Plauderei ging es 
zum Mittagessen in den Hirschensaal, wo 
uns ein feines Mittagessen mit 
Rahmschnitzel, Nudeln und Rüebli 
aufgetischt wurde. Auch ein Dessert durfte 
natürlich nicht fehlen.  

 

Musikalisch wurden wir von der 
Freudenberger Dorfmusik unterhalten.  

 

Um 14:00 ging es dann los mit der 
Versammlung. Der Obmann der Gruppe 
ETVV Zürichsee-Oberland, Peter Horlacher, 
eröffnete die Sitzung pünktlich und die ersten 
Traktanden wurden zügig und ohne 
Gegenstimmen abgehandelt. Nach einer 
kurzen Pause ging es weiter mit dem 
Höhepunkt des Tages, der Aufnahme von 
Neumitgliedern. 9 Personen wurden zur 
Aufnahme vorgeschlagen, darunter auch die 
erste Dame der Sektion Horgen, Helen 
Caluori. Mit grossem Applaus wurden die 
Neuen bestätigt und mit einem Glas 
Weisswein wurde auf die Aufnahme 
angestossen.  

 

Für mich als Schreiber bedeutet das, dass 
ich in Zukunft meine Texte auch auf Damen 
erweitern muss, genderneutral folgt dann 

später😊.  
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Nach Beendigung der 
Tagung, mit Kuchen und 
Kaffee, wurde der Saal 
abgedunkelt und der 
Kinderzirkus Hinwil zeigte uns 
einen Teil seines Programms.  

 

Unglaublich, was die Kinder in 
ihrer rund 30-minütigen Show 
alles zeigten, die Teilnehmer 
waren ausnahmslos 
begeistert! Gegen 17:00 
machten wir uns dann auf den 
Heimweg, wobei bei einigen 
noch ein Abschlussbier auf 
dem Programm stand.  

Marcel Seinet 
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Wintercup 2023

 

 

Nach den Ferien begann das neue Jahr 
gleich mit intensivem Wettkampftraining, 
denn es dauerte nicht mehr lange, bis zum 
ersten Saisonhöhepunkt, dem Wintercup, 
der in diesem Jahr wiederum bei uns in 
Horgen im Berghalden stattfand. Der 
Wintercup, an dem jeweils die Vereine aus 
der Region teilnehmen, ist ein 
Probewettkampf mit ca. 160 Turnerinnen und 
Turner, um nach der langen Winterpause 
endlich wieder Wettkampfluft zu schnuppern. 
Er ist auch quasi die Hauptprobe für die 
Wettkampfsaison in der neuen Kategorie, für 
unsere Neuen ist es jeweils sogar der erste 
Wettkampf überhaupt. Entsprechend nervös 
waren viele vor dem Einmarsch. 

 

 

 

Die strahlenden und fröhlichen Gesichter der 
Turnerinnen zeigten, dass sich die langen 
und anstrengenden Vorbereitungen gelohnt 
haben. Der Wintercup war sportlich, 
stimmungstechnisch und organisatorisch ein 
voller Erfolg. Einen herzlichen Dank allen, die 
zu diesem Erfolg beigetragen haben, sei es 
beim Aufstellen oder Aufräumen, in der Halle 
beim Betreuen oder Werten oder natürlich in 
der Cafeteria. Finanziell hat sich der Aufwand 
ebenfalls gelohnt, auch dank des 
grosszügigen Sponsorings der Horgner 
Agenturen der Swiss Life und der 
Raiffeisenbank. Ein spezieller Dank gebührt 
zudem, dem Medaillensponsor greengap, 
Lebende Pflanzenbilder für Innenräume, 
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sowie unserem Blumensponsor, dem 
Blumengeschäft Doflores aus Horgen. 

 

Hervorzuheben ist aber natürlich der 
sportliche Erfolg, denn dafür trainieren die 
Mädchen ja jede Woche hart. Und dieser war 
in der Tat beeindruckend, brachte der 
diesjährige Wintercup doch einen 
regelrechten Medaillensegen. Im K1 gewann 
Délia Schipani die Bronzemedaille. Im K2 
feierten wir mit Mia Schirm auf Platz 1 und 
Natascha Smits auf Platz 2 gar einen 
Doppelsieg. Und auch in der Kategorie 3 
stiegen zwei Horgnerinnen aufs Podium: Lina 
Weber gewann die Goldmedaille und Mira 
Panek-Trüssel die Bronzene. In der 
Kategorie 5 erturnte sich Robin Huber den 3. 
Platz und stieg somit ebenfalls aufs Podest. 
Und zu guter Letzt gewann Michèle 
Honegger den Wettkampf der Kategorie 
Damen. Etwas Pech hatten Emma Williams, 
Michelle Dessouslavy und Vanessa 
Gambonini, die in ihrer jeweiligen Kategorie 
jeweils vierte wurden und eine Medaille nur  

 

 

um Haaresbreite verpasst haben. Zahlreiche 
weitere Toppten-Plätze rundeten den 
erfolgreichen Tag ab. 

Auch wenn es nicht bei allen zu einer 
Medaille gereicht hat, haben alle unsere 
Turnerinnen hervorragende Leistungen 
gezeigt. Eine herzliche Gratulation geht an 
alle Mädchen. Sie haben konzentriert 
gearbeitet und wurden vom Leiterteam gut 
vorbereitet. Nun gilt es, wieder weiter fleissig 
zu trainieren, doch der Wintercup lässt uns 
mit grosser Vorfreude auf die neue 
Wettkampfsaison blicken. Diese beginnt 
schon bald mit dem Kantonalen 
Frühlingswettkampf am 15. und 16. April in 
Volketswil. Seid gespannt und kommt uns 
anfeuern, wir freuen uns an unseren 
Wettkämpfen über jede Zuschauerin und 
jeden Zuschauer. 
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Frühlingswettkampf in Volketswil

Gut zwei Monate nach dem erfolgreichen 
Wintercup, stand mit dem 
Frühlingswettkampf der erste offizielle 
Wettkampf an. Er fand dieses Jahr am 15. 
und 16. April in Volketswil auf einer tollen 
Anlage statt. Leider war das Wetter nicht sehr 
frühlingshaft, was angesichts der Tatsache, 
dass die Rangverkündigungen draussen 
stattfanden, etwas suboptimal war. Doch das 
tat der guten Stimmung keinen Abbruch 

Zudem war nach den tollen Resultaten 
unserer Horgnerinnen am Wintercup die 
Vorfreude auch gross. Die Ergebnisse 
liessen sich dann auch durchaus sehen, 
auch wenn sie nicht mehr so herausragend 
waren wie am Wintercup. Doch es war auch 
nicht zu erwarten, dass auch bei den 
kantonalen Wettkämpfen Podiumsplätze 
vom Himmel fallen. Für unsere Jüngsten, die 
ihren ersten grossen Wettkampf bestritten, 
war die stimmungsvolle Zuschauerkulisse an 
ihrem ersten Wettkampf natürlich besonders 
beeindruckend. Doch sie machten ihre 
Sache gut. Die Hälfte der Mädchen erturnte 
sich eine Auszeichnung. Noch besser lief es 
dem K2, wo ja auch einige ihren ersten 
wirklichen Ernstkampf absolvierten. Fünf 
Turnerinnen kamen in die Auszeichnungs-
ränge, und Giulia verpasste diese leider nur 
um einen Platz oder 0.1 Punkte. Im K3 gab 
es mit Rang 7 von Lina sogar eine Toppten-
Platzierung, an welcher Michelle und Mira mit 
dem geteilten 12. Platz nur knapp 
vorbeischrammten. In der Teamwertung 
bedeute dies den tollen 4. Platz von 41 
Vereinen, das Podium wurde hier nur um 0.4 
Punkte verpasst. Im K4 reichte es leider nicht  

 

für eine Auszeichnung. Im K5A und K5B gab 
es je eine Auszeichnung bei jeweils zwei 
Horgner Teilnehmerinnen. Bei den restlichen 
Kategorien war keine Horgnerin am Start. 

Folgende Turnerinnen aus Horgen durften 
sich schlussendlich über eine Auszeichnung 
freuen: 

K1 Sophie O'Brien 88. Platz 

K1 Emma Williams 91 

K1 Delia Schipani 106 

K2 Noémi Marti 41 

K2 Mia Schirm 47 

K2 Natascha Smits 93 

K2 Jatsön Rampasang 100 

K2 Arabella Büehlmann 107 

K3 Lina Weber 7 

K3 Michelle Dessouslavy 12 

K3 Mira Panek-Trüssel 12 

K3 Cheryl Polikowski 29 

K3 Jaelle Anderegg 35 

K3 Elisa Oppenheim 46 

K5B Vanessa Gambonini 32 

K5A Elin Bertschinger 55 

Herzliche Gratulation an all unsere 
Turnerinnen. Nun geht es mit einem guten 
Gefühl zurück ins Training im Wissen, dass 
wir uns nicht verstecken müssen, dass aber 
weiterhin hart trainiert werden muss. 

Armon Werro 
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Steibockcup in Steinhausen

Auch dieses Jahr durften wir wieder am 
Steibockcup im zugerischen Steinhausen 
teilnehmen. Obwohl in einem anderen 
Kanton, war es paradoxerweise die kürzeste 
Anreise an den Wettkampfort in diesem Jahr. 
Nach dem sehr erfolgreichen letzten Jahr mit 
zahlreichen Toppten-Plätzen und gar einem 
Kategoriensieg und einem weiteren 
Podestplatz war die Vorfreude natürlich 
gross, zumal wir dieses Jahr mit einer 
grösseren Gruppe anreisen durften, da wir 
endlich wieder genug Wertungsrichterinnen 
stellen konnten. Ganz so erfolgreich waren 
wir zwar nicht mehr, doch unsere 
Turnerinnen bereiteten uns wieder sehr viel 
Freude. 

 

Den Reigen eröffnete frühmorgens an 
diesem strahlenden und heissen 3. Juni die 
Kategorie 4, wo es noch nicht ganz zu einer 
Auszeichnung gereicht hat. Doch bereits im 
K1 erturnten sich Emma Williams auf Rang 
29 und Julie Luy auf Rang 36, je eine 
Auszeichnung. In der Kategorie 2 schrammte 
Mia Schirm dann nur knapp an den Toppten 
vorbei. Rang 12 ist aber natürlich ebenfalls 
ein schönes Resultat. Mit Noemi Marti auf 
dem 21. und Arabella Bühlmann auf dem 
30. Platz durften zwei weitere Horgnerinnen 
eine verdiente Auszeichnung abholen. 

 

Am Nachmittag ging es weiter mit der 
Kategorie 5, wo für unsere Turnerinnen 
etwas der Wurm drin war. Zahlreiche, zum 
Glück glimpflich verlaufende Stürze, 
verhinderten ein Topresultat. Lucy konnte 
sogar nicht mehr zum letzten Gerät antreten. 
Passiert ist schlussendlich nichts, doch für 
eine Auszeichnung hat es leider nicht 
gereicht. Da es sich beim Steibockcup jedoch 
wie gesagt um einen ausserkantonalen 
Wettkampf handelt, zählt er nicht zur 
Qualifikation für den Zürcher Kantonalfinal. 
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Brilliert haben dann wieder unsere K3-er. 
Jaelle Anderegg kam mit Rang 9 gar in die 
Toppten. Knapp dahinter platzierten sich 
Michelle Dessouslavy und Elisa 
Oppenheim auf den tollen Rängen 19 und 
20. Ebenfalls noch in die begehrten 
Auszeichnungsränge kam Mira Panek-
Trüssel mit Rang 33. Für den krönenden 
Abschluss war dann unsere Turnerin der 
Kategorie Damen zuständig. Michèle 
Honegger sorgte mit dem 5. Platz für ein 
weiteres Toppten Resultat, samt 
Auszeichnung. 

Der Ausflug in die Innerschweiz und der 
damit verbundene Extraaufwand hat sich 
sicher gelohnt, zumal im Kanton Zürich ja ein 
Wettkampf weggefallen ist. Zusätzliche 
Erfahrungen im Kampf gegen Turnerinnen 
aus anderen Kantonen sind für Turnerin und 
Leiterteam wertvoll. Es war ein gelungener 
und schöner Wettkampf in etwas kleinerer, 
dafür umso herzlicherer Atmosphäre, der uns 
aber auch aufgezeigt hat, dass wir fleissig 
weiter trainieren und dranbleiben müssen.  

Herzliche Gratulation allen Turnerinnen und 
vielen Dank an das Leiterteam. 

Armon Werro 
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MR-Ausflug mit Partnerinnen

10. Juni 2023 

zum Ausflug zur Besichtigung der Werft ZSG 
Zürich Wollishofen 

Mit der S-Bahn um halb neun reisten 19 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer nach 
Zürich. 

In Wollishofen kennt jeder den Platz, wo die 
Schiffe der ZSG parkiert sind. Genau dort 
wurden wir von zwei pensionierten Kapitänen 
empfangen. 

 

Nach einem schönen Film, auf welchem wir 
die beiden Führer noch auf der 
Kommandobrücke in Aktion sehen konnten, 
durften wir auf die bereitstehenden Schiffe 
Linth und als Höhepunkt - die auslaufbereite 
Stadt Rapperswil eintreten. Nicht die 
bekannten Räume für die Passagiere, 
sondern die Antriebsmaschinen 
beeindruckten uns sehr. 

 

 

Die über einhundert Jahre alte, 500 PS 
starke Dampfmaschine glänzte in bestens 
gepflegtem Zustand. Die Dimensionen der 
Pleuel, Kurbelwellen, Kolbenstangen mit 
allen nötigen Schmiergläsern lässt keinen 
Zweifel daran, dass diese auch für die 
nächsten einhundert Jahre einsatzfähig sind. 
Lediglich bei der Steuerung des Heckruders 
kommt moderne Technik in Form eines 
kleinen Joysticks zum Einsatz. 
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Gestaunt haben wir auch über die 
Verständigung zwischen Kapitän und 
Maschinist. Nichts Elektronisches, auch 
nichts Elektromechanisches – nein – ein 
einfaches Sprachrohr von der Brücke zum 
Bedienplatz der Dampfmaschine ist ebenfalls 
über 100 Jahre in Betrieb – ohne jegliche 
Störung!! 

 

Nachdem wir auch noch das Steuerhaus 
besichtigt hatten, wechselten wir auf das 
Motorschiff Linth, mit 71 Jahren auch schon 
in unserem Alter. Hier sind aber neuesten 
Dieselmotoren, bereits die dritten Maschinen 
und elektronische Steuerelemente im 
Einsatz. Hier kann das Schiff allein vom 
Kapitän per Joystick geführt werden. 

Als weiteren Höhepunkt besichtigten wir die 
im Trockendock aufgebockte Stadt Zürich. 
Hier kamen die Ausmasse des Schiffes 
eindrucksvoll zur Geltung. Grad neben dem 
Trockendock wurden die jüngsten Schiffe der 
ZSG, die mit Elektroantrieb 
ausgestatteten Limmatschiffe 
startklar gemacht. Ohne jegliches 
Geräusch glitten die eleganten 
Fahrzeuge aus der Werft in den 
Einsatz. 

 

Ganz anders unsere MS Linth. Wir durften 
bereits in Wollishofen einsteigen und von dort 
zum Bürkliplatz fahren. Mit vibrierendem 
Rumpf steuerte uns der Kapitän an 
unzähligen Booten, Böötchen, Schwimmern 
und Stand-Up-Paddlern vorbei aus der Werft. 
Wir konnten diese kurze Fahrt nutzen um 
unseren Apéro, übernommen von der 
Clubkasse, zu bekommen, bevor die 
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zahlreichen Fahrgäste am Bürkliplatz 
hereinstürmten. 

Nach gemütlicher Fahrt bis Wädenswil, dem 
Bus bis Meilibach, trafen wir uns im 
gleichnamigen Seerestaurant draussen bei 
herrlichem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen zum gemütlichen 
Mittagessen. Schon am späteren Nachmittag 

schloss sich der Kreis mit der 
abschliessenden Busfahrt nach Horgen. 

Vielen Dank an Kurt Letter für die tolle Idee 
und die Organisation eines eindrucksvollen 
Ausflugs. 

Peter Stünzi 
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Zürcher Kantonaler Gerätewettkampf

Turnerinnen Rümlang 

Der zweite kantonale Wettkampf der Saison 
fand dieses Jahr nur für die Grossen statt. 
Für den Gerätewettkampf der Kategorien 1-4 
konnte leider kein Veranstalter gefunden 
werden. Es wird jedes Jahr schwieriger, 
Organisatoren für einen Anlass in dieser 
Grösse zu finden. Es steckt viel 
Freiwilligenarbeit dahinter und leider scheint 
es für die Vereine immer schwieriger zu 
werden, helfende Hände zu finden.  

So trafen sich nur die Kategorien 5 bis 
Damen, am 13. Mai in Rümlang zu ihrem 
Wettkampf in etwas kleinerem und ruhigerem 
Format, dafür gemischt mit den Turnern, was 
auch mal spannend war. Dabei lief es 
unserem Getu Horgen gar nicht schlecht. Im 
K5B erreichten mit Vanessa Gambonini auf 
dem 22. und Sila Altuncu auf dem 38. Platz 
gleich 2 Horgnerinnen die Auszeichnungs-
ränge. Und auch im K5A durfte Elin 

Bertschinger auf Rang 53 eine der 
begehrten Auszeichnungen in Empfang 
nehmen, während Mia den Wettkampf wegen 
einer alten Verletzung leider abbrechen 
musste. 

Im K6 kam es zu einer Premiere, denn zum 
ersten Mal seit Jahren stellte Horgen mit 
Robin wieder eine Turnerin in der Kategorie 
6. Obwohl im letzten Training noch nicht alle 
neuen und schwierigen Elemente sassen, 
schlug sie sich achtbar, denn der Schritt in 
diese Kategorie ist gross. Es hat zwar noch 
nicht für eine Auszeichnung gereicht, aber 
die Erfahrung war bereichernd und gab 
Motivation für das Training. So reisten wir mit 
einem guten Gefühl aus Rümlang ab und 
freuen uns auf weitere schöne Geräteturnen 
Events. 

Armon Werro 
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